
SL NRW bei Landesregierung 
 
 
Der von dem nordrhein-westfälischen Ministerpräsidenten Jürgen Rüttgers mit den 
Kulturfragen beauftragte Staatsekretär in der Staatskanzlei, Hans-Heinrich Grosse-
Brockhoff, empfing eine Delegation der Sudetendeutschen Landsmannschaft, 
Landesgruppe Nordrhein-Westfalen, unter Leitung ihres Landesobmanns Günter 
Reichert zu einem ersten Kontaktgespräch.  
Seitens der SL-Abordnung, der außerdem die Vorstandsmitglieder Herbert Prokop 
(Köln), Brigitta Gottmann (Lüdenscheid) und Gottfried König (Krefeld) sowie Rüdiger 
Goldmann (Düsseldorf) angehörten, wurde die Geschichte der Sudetendeutschen in 
Nordrhein-Westfalen erläutert und die generelle Situation in den Orts- und 
Kreisgruppen geschildert. Besondere Beachtung fanden die Tätigkeit der 
„Sudetendeutschen Mittleren Generation“ und die neuen Versuche mit einer 
„Sudetendeutschen Jüngeren Generation“. Der Bitte um Wiederaufnahme der 
Förderung von qualitativ hochstehenden und zukunftsorientierten Projekten stand 
Staatssekretär Grosse-Brockhoff prinzipiell offen gegenüber.  
Des weiteren wurde vorgeschlagen, dass das Land Nordrhein-Westfalen im Jahr 
2006 eine Konferenz zum Thema „60 Jahre Flucht, Vertreibung und Aussiedlung der 
Deutschen aus dem Osten“ gemeinsam mit der Kulturstiftung der deutschen 
Vertriebenen, dem Bund der Vertriebenen und seinen Mitgliedsorganisationen sowie 
den einschlägigen Einrichtungen in NRW veranstalten und dabei den Anteil der 
Vertriebenen und Aussiedler am Aufbau und den Strukturveränderungen in diesem 
Bundesland dokumentieren sollte.  
Zur geistigen und körperlichen Stärkung überreichten der SL-Landesobmann 
Reichert an Staatsekretär Grosse-Brockhoff Literatur zur Kulturlandschaft Böhmen-
Mähren-Schlesien sowie zu Adalbert Stifter und die Landesfrauenreferentin Brigitta 
Gottmann Karlsbader Oblaten an alle zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
was als besonders freundliche Geste der Kontaktpflege bewertet wurde. 
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